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. Sehr geehrteFrau Müller-Vei,n, on N

uns gehört das Grundstück Friedhofsweg 4 neben der Kirche. Dieses Gründstück ist mit oo.
eirem Einfamilienhaus bebaut, das an unsereMitarbeiter vermietet wurde.. ' won BE

'. Zurzeit steht das Gebäude leer. Eine Vermieibarkeit ist in dem momentanen Zuständ kaum . Er
. möglich, außerdem wird das-Haus nicht mehr für unsere Mitarbeiter benötigt. ° rn

„Aus diesen Gründen beabsichtigen wir, das Grundstück entweder zu verkaufen odereiner BE
anderen privaten Nutzung zuzuführen. a ae \ .

"Dieses Anliegen.hat die Antoniter Siedlungsgesellschaft in unserem Namen an die. : -' Bu “
Ba aufsicht der Stadt.Bergisch Gladbach herangetragen.” 2 nn

NachPrüfung des ‚Antrages wurdevonIhrer Behörde mitgeteilt, dass dieses Grundstück m 0.0.2.
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= Sonit scheidet die-Bebauung für eine private Nutzung aus und die dringend erforderliche “
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' Grundstück zu veräußern, zu unterstützen. \ a on

-Miteiner Änderung des Bebauungsplanes wäre uns sehr geholfen. Der Verkaufserlös sole \ on
zur Erhaltung.unserer Einrichtungen, z. B. Kindertagesstätten, Altenheimen usw., dienen. . \ nl

Bitte teilen Sieuns mit, was wir machen können, damit.eine vereinfachte Ändarungdes  : 0.7
... Bebauungsplanes vorgenommen wird.. BE u . 2 “

2 Vielen Daink für Ihre Unterstützung. 00 ,

oo - Mit freundlichen Grüßen . . En . Er oo a E, 5 = nn
. im Auftrag: 00.00, m Ze en, .: . u

u: , . f. . r . . . . \ , Bu ’ \ Ze. R \ on . 2. . “ . . .
u { CE DS EEE = u \ BE 2

-°  Hackert ln DE on nn
2. Stellv..Gemeihdeamtsleiterin , on \ . N

| a . nn u 2 nn u ERu: e _J uuanantt tet .
ee nn - : u E ur . M ReNe undD \——..05:65-03-stadl-berg-oladbacifisängekasse Köln - (BLZ37050299).- Konto-Nr, 312/002068 . - : m.. 05:05 03 stadl-berg EEE Diakonie .Duisburg (BLz855 60180). Konto-Nr. 110.810 016 1 nn



Ps . . ö u ‘

2. Übersicht zum Bebauungsplan .© Übersicht zu -A1.Ändrung> Nr.76 - Im Bungert-

0 . nn gie — nn lo: “7 y FE . SUN zus / .. AEG u let. JE T: 0. 5 N -. o \ a /h . ! f 8 f “ 8. uz “ Y ER \ e 2
N " \ \ „ih fs. Ba; fra ! NG Oo . & > “ET .-& In : = 3 N . Ih } r. . , an o 8. “ ix : . } . . „4 -| TT a Nu TTS PN TI,“ en . ,8 | Nun DR ed. —

DR . wi — - S . 4 ent er 3 | 21 . . .. FI Er . BEE as . N . I , u : . 1 2 . Ai ww “OR en . \ \ . \ I 2 la TEE SI .1727 1) Lil 0 177 rn. ml
Bu 4 ur, N “ NENE $ TR , Ufo. N SU: un EEE .IR, %7,, Da a © SL 8: :  f: & . on -\ SM7, GL,Gr EN nf ET N: oo. I u e — |. ELF LER BR S a ©. a:/leo . A _ - 5:EL ZnED, EEE fe E/E,| !u % AB} , ot ER PART N oem . a Zn .IE ang 2 N an; BR... EN ; 2 bj. 7 . . .\ xK nn Wr Yı ‚oO NL— a RT « BETEN. << |xr . et rn. >Ede ht MT EGRNERE:EN, . | 8 9 \ . T: En57N ä BR3 & 8 ..7/2]8Y u j on ' 0STR: DEREN / M m BanL Wr  , FF u N NuER, . . / un nn . r \. Bar, ERD „ e. \ h RS &Den ER . | = a zZ.EZ NER en AT en. . ER72 NT Er N EN S, 8 N ee Br 7 G : N pe j , on u . . . B _: ET N EIN N DEN BT Ele ee N.. u SER Fe >DS \A x N ZEN 4 - wett 3 .u aLt igEN & N : IN A“ N:I - ir z SEEN, Be ' rg | . on . \TU TEMPURNZX NRD BR tn] Mo. \Na> Vv KÄFLnIS IR, NT Re De uRa TER, NR, 2) ne m...° rn nl EL ER ae I on |: | !1 DE 3 EN 29 SSR Ne \.IST ZEN, SS I7 IXINNSa EN . nnKOST ZLEIDN AU LEE5 ER N a. |II ERIIN SR EDER NN heer RLITNN, ILL/fSEN N Na, NEN SL . BAR, N ir : PN N ..° " REN, A III NNNL = Sn PS: INNNN "2 N N RR “ 8 “ !e., m RD Nne ce” [CR / Rn IN2d* R U NIE z nuEr Er Ay Pi aD la AL N RZ © N ne \ES SE ARD CR SI Sn ff.. y Pr > nt cn Mn \ AR on h \ z . .nu . En, IT ENWA " x Sn NUERN .L Äg / A - - - _ . Bumagı I .. XEN N I) ID AINS NADD WME/ =: ' I . \ = Sunor NZ SS SE . L Din ER N“DA N NLv\ 8 , 2: .. . Br 7 N Sn tz N£ x “ RR Ta Sn u. . I . " ' » 4De ET SAN RT 5 & . .NINE Ne IENN NN DU VA 8 7 OL Tooo A Bu a4 Ar Ds EN IN m, / “ N ° Be [ I5%£ . m nd” A NILIN& SM 5 . nn . . | R& ”N DES NFNUNNVE nn . SL nn in “KH SER en IL N m . _
Nee un . Zu \ - . “ \ { “
ll Pr


